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Anmerkungen.
* Über die Nobilitierung der Familie Conrad s. Österr. Adelslexikon

des 18. und 19. Jahrhunderts, enthaltend alle von 1701 bis 1820 von
den Souveränen Österreichs wegen ihrer Verdienste um den Kaiserstaat
in die verschiedenen Grade des deutsch-erbländischen oder Reichsadels
erhobenen Personen. Von Johann Megerle von Mühlfeld, Wien
1822—1824, 1212.

2 Johann Georg Hötzendorf, Landrichter zu Parkstein und Weiden,
ein Sohn des kurpfälzischen Geheimrates Hötzendorf, wurde durch Diplom
vom 6. September 1745 in den Reichsadelsstand erhoben. Zwei seiner
Enkel wurden mit dem Bruderssohne ihres verstorbenen Vaters Wolfgang,
Albrecht Wilhelm von Hötzendorf (geb. 1788), und später 1816 die fünf
Hinterbliebenen Töchter des verstorbenen königlich bayrischen Rates
Bartholomäus von Hötzendorf in die Adelsmatrikel des Königreiches
Bayern eingetragen. Vgl. Wappenbuch des Adels des Königreiches
Bayern VI 21; von Hefner, Bayr. Adel, Tab. 100, S. 85.

3 Vgl. Die Okkupation Bosniens und der Herzegowina durch k. u. k.
Truppen im Jahre 1878, nach authentischen Quellen dargestellt in der
Abteilung für Kriegsgeschichte des k. u. k. Kriegsarchivs, in -Öster¬

reichische Militärische Zeitschrift* 1879 (Mitteilungen des Kriegsarchivs),
510 ff und 713 ff.

r Vgl. H. v. Czeschka, Die Ausstände in Süd-Dalmatien in den

Jahren 1869, 1870 und 1881, 1882, Wien 1912, 41 ff.
5 Siehe A.Achleitner, Aus der Hauptmannszeit des österreichischen

Generalstabschefs Franz Baron Conrad-Hötzendorf, in der Zeitschrift
-Deutscher Hausschatz* XI.II, Regensburg 1915, 52 ff.

^ Siehe Achleitner a. a. O., wo noch weitere Auszüge aus dem
Tagebuche.

? Siehe H. v. Czeschka a. a. O. 41 ff.
8 Vorher erschienen der oben S. 6f besprochene Aufsatz über den süd-

herzegowinischen Karst und eine Abhandlung -Über militär-geographische
Behelfe* im -Organ der militärwissenschaftlichen Vereine*, herausgeg. vom
Ausschüsse des militärwissenschaftlichen Vereines in Wien XXVI (1883

411 ff.
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